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-  Neuer Referenzbereich für die HbA1c - Bestimmung    - 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

    
der Referenzbereich für HbA1c wurde am 07.01.2013 von < 6,1% (< 44 mmol/mol) auf < 5,7% 

(< 39 mmol/mol) herabgesetzt. Wir möchten darauf hinweisen, dass diese Anpassung 

ausschließlich vorgenommen wurde, um die Leitlinien der verschiedenen Fachgesellschaften 

zur Diagnostik des Diabetes mellitus besser abzubilden. Sie ist nicht Folge einer 

Methodenumstellung. 

 

Die Lage der Messwerte bleibt nach der Umstellung unverändert! 

  

Derzeit sollte demnach ein HbA1c-Wert zwischen 5,7% (39 mmol/mol) und 6,4% (47 

mmol/mol) weitere Diagnostik zum Nachweis oder Ausschluss eines Diabetes mellitus nach 

sich ziehen. Der bisher von uns angegebene Referenzbereich von < 6,1% (< 44 mmol/mol) 

basierte auf der Verteilung der Werte in der Bevölkerung, während der neue Referenzbereich 

sich an diagnostischen Leitlinien orientiert.  

 
Rückfragen bitte an den Diensthabenden-Arzt (Tel.: 2121) 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Univ. Prof. Dr. K.J. Lackner 
 

 
 
 
 
An  
 
alle Stationsärzte / -innen 
 
alle Stationsmitarbeiter /-innen 
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